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mit den Ortsteilen Ramsdorf, Hagenest und Wildenhain

Die Kindertageseinrichtung „Rasselbande“ in Rams-
dorf beging auch in diesem Jahr den Kindertag mit ei-
ner Kutschfahrt.
Alle Kinder der Kita waren bereits den ganzen Mor-
gen aufgeregt: Heute zum Kindertag steht wieder eine
Kutschfahrt auf dem Plan!
Pünktlich standen Herr Eckner und Herr Straßburger
mit ihren Pferden vor der Kindertagesstätte bereit.
Bestückt mit einem großen Picknickkorb ging es dann
auch gleich los.
Trotz bewölktem Himmel war die Stimmung super.
Und es sollte auch in diesem Jahr nicht regnen!!!
Mit Gesang und guter Laune ging es durch Ramsdorf,
über Wiesen und Felder nach Hagenest. 
Die Kinder und Erzieher konnten die Natur mal aus
einem anderen Blickwinkel genießen.
In Wildenhain wurde eine Pause gemacht und der
Proviant konnte richtig genossen werden.
Auch unterwegs bekamen die Kinder von Anwohnern
kleine Naschereien geschenkt.
Glücklich und zufrieden kamen Kinder und Mitarbei-
ter pünktlich zum Mittag wieder in der Einrichtung
an. 

Da noch nicht alle Äpfel aus dem Picknickkorb aufge-
nascht waren, konnten die Kinder diese noch an die
Pferde verfüttern. Sie hatten es sich ja auch ver-
dient!!!
Ein herzliches Dankeschön geht an die zwei Sponso-
ren Herrn Straßburger und Herrn Eckner, die den
Kindern einen unvergesslichen Vormittag ermöglicht
haben.
Wir hoffen, dass diese Tradition noch viele, viele Jahre
Bestand hat.

Die Kinder und Mitarbeiter 
der AWO – Kita „Rasselbande“ in Ramsdorf

Information:
Die Stadtbibliothek hat in der Zeit vom 13.07. – 02.08.2016 veränderte Öffnungszeiten:

                               Montag                                 von 14.00 – 18.00 Uhr
                               Dienstag und Donnerstag    von 09.00 – 12.00 Uhr

Wegen Urlaub ist die Stadtbibliothek vom 08.08. – 11.08.2016 geschlossen.

Kindertag mit toller Kutschfahrt
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Amtliche Bekanntmachungen:
Beschluss Nr. 02/23/2016 
Der Bekanntmachungssatzung wird zugestimmt.

BEKANNTMACHUNGSSATZUNG
DER STADT REGIS-BREITINGEN

Aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in der Fassung
der Bekanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S.
146), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom
29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349, 358), und § 6 der Ver-
ordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern
über die Form kommunaler Bekanntmachungen (KomBek-
VO) vom 17. Dezember 2015 (SächsGVBl. S. 693) hat der
Stadtrat der Stadt Regis-Breitingen am 30.06.2016 folgende
Satzung  beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

(1) Diese Satzung regelt öffentliche Bekanntmachungen der
Stadt Regis-Breitingen, soweit nicht besondere bundes-
oder landesrechtliche Vorschriften anzuwenden sind.
Öffentliche Bekanntmachungen im Sinne dieser Verord-
nung sind:

     1. die Verkündung von Rechtsverordnungen,
     2. die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und
     3. sonstige durch Rechtsvorschrift vorgeschriebene öf-

fentliche Bekanntmachungen und öffentliche Be-
kanntgaben.

(2)  Soweit durch Rechtsvorschrift die ortsübliche Bekannt-
machung oder ortsübliche Bekanntgabe vorgeschrieben
ist, wird diese durch Aushang in den Schaukästen unter
Einhaltung einer Frist von mindestens 5 Tagen vorge-
nommen. Schaukästen der Stadt Regis-Breitingen be-
finden sich an den folgenden Standorten:

     Regis-Breitingen
     – Verkündungstafel Rathaus, Rathausstr. 25
     Regis-Breitingen
     – Verkündungstafel Am Edeka-Markt, An der Kippe 32
     Regis-Breitingen
     – Verkündungstafel Bibliothek, Eingang Forststraße
     Regis-Breitingen
     – Verkündungstafel Am Netto- Markt , Goethestraße     
     OT Ramsdorf
     – Verkündungstafel Dorfstr. gegenüber Nr. 49a
     OT Wildenhain
     – Verkündungstafel An der Bushaltestelle
     OT Hagenest
     – Verkündungstafel Am oberen Teich
     Neben dem Aushang in den Schaukästen kann die

ortsübliche Bekanntmachung oder die ortsübliche Be-
kanntgabe auch gemäß § 2 vorgenommen werden.

§ 2
Öffentliche Bekanntmachung

(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Regis-Breitin-
gen erfolgen durch Abdruck im Amtsblatt der Stadt
Regis-Breitingen mit dem Titel „Gemeinsame Zeitung“. 

(2) Öffentliche Bekanntmachungen haben mit vollem Wort-
laut zu erfolgen. Sofern eine Rechtsverordnung oder
Satzung genehmigungspflichtig ist oder genehmigungs-
pflichtige Teile enthält, muss auch die Tatsache der
Genehmigung unter Angabe der Genehmigungsbehörde
und des Datums der Genehmigung bekanntgemacht
werden.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
der Beschlüsse aus der 23. Sitzung des Stadt-
rates am 30.06.2016:

Beschluss Nr. 01/23/2016 
Der 1. Änderung zur Marktsatzung wird zugestimmt.

1. Änderung zur Satzung  über den Wochenmarkt 
in der Stadt Regis-Breitingen (Marktsatzung)

Aufgrund der §§ 4 und 124 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen i.V. mit § 67 ff. der Gewerbeordnung  hat
der Stadtrat der Stadt Regis-Breitingen am 30.06.2016 fol-
gende

1. Änderung zur Satzung über den Wochenmarkt in der
Stadt Regis-Breitingen (Marktsatzung vom 31.03.2016 

beschlossen:
§ 1 Gebührenhöhe

Der § 12 Abs. 1 der Marktsatzung der Stadt Regis-Breitin-
gen wird wie folgt geändert:

(1)  Die Gebührenhöhe wird wie folgt ermittelt:

     Standplatz: 6,29  €/ Frontmeter/ Tag

§ 14 Inkrafttreten
Diese 1. Änderung zur Marktsatzung tritt nach ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.  
Vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Regis-Breitingen, 30.06.2016

Lenk
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGem0
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGem0 gelten Satzungen, die
unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
SächsGem0 zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen.
Das gilt nicht, wenn
–  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt

ist,
–  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,

–  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
Gem0 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

–  vor Ablauf der in § 4 Abs. 1 SächsGem0 genannte Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet

hat
oder

b)  die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Regis-Breitingen, 30.06.2016

Lenk
Bürgermeister        
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§ 3
Ersatzbekanntmachung

(1) Sind Pläne oder zeichnerische Darstellungen, insbeson-
dere Karten, Bestandteile einer Rechtsverordnung oder
Satzung, können sie dadurch öffentlich bekanntgemacht
werden, dass 

 1. ihr wesentlicher Inhalt in der Rechtsverordnung oder
Satzung umschrieben wird,

 2. sie – soweit in der öffentlichen Bekanntmachung kei-
ne andere Verwaltungsstelle bestimmt ist – im Rat-
haus, Rathausstraße 25 in 04565 Regis-Breitingen
zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während
der Sprechzeiten, mindestens aber wöchentlich 20
Stunden, für die Dauer von mindestens zwei Wochen
niedergelegt werden und

 3. hierauf bei der Bekanntmachung der Rechtsverord-
nung oder Satzung hingewiesen wird.

(2) Absatz 1 gilt für sonstige öffentliche Bekanntmachungen
entsprechend.

§ 4
Notbekanntmachung

Erscheint eine rechtzeitige Bekanntmachung in der vorge-
schriebenen Form nicht möglich, kann die öffentliche Be-
kanntmachung in anderer geeigneter Weise durchgeführt
werden. Die Bekanntmachung ist unverzüglich nach Weg-
fall des Hindernisses in der vorgeschriebenen Form zu wie-
derholen, wenn sie nicht durch Zeitablauf gegenstandslos
geworden ist.

§ 5
Vollzug der öffentlichen Bekanntmachung und 

ortsüblichen Bekanntmachung oder 
ortsüblichen Bekanntgabe

(1) Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Er-
scheinungstages des Amtsblattes der Stadt Regis-Breit-
ingen vollzogen. Sind mehrere Bekanntmachungsfor-
men bestimmt, ist die öffentliche Bekanntmachung mit
Ablauf des Tages vollzogen, an dem die letzte Bekannt-
machung vollzogen ist. Eine Ersatzbekanntmachung ist
mit Ablauf der Niederlegungsfrist nach § 3 Abs. 1 Nr. 2
vollzogen. Eine Notbekanntmachung ist mit ihrer
Durchführung nach § 4 vollzogen. Die ortsübliche Be-
kanntmachung oder ortsübliche Bekanntgabe sind mit
Ablauf der Aushangfrist nach § 1 Abs. 2 Satz 1 vollzo-
gen.

(2) Der Vollzug der Bekanntmachung ist in den Akten nach-
zuweisen. 

§ 6
Sonstige Veröffentlichungen, 
Verbreitung des Amtsblattes

(1)  Beschlüsse des Stadtrates der Stadt Regis-Breitingen,
deren öffentliche Bekanntmachung oder öffentliche Be-
kanntgabe nicht durch besondere bundes- oder landes-
rechtliche Vorschriften vorgeschrieben ist, können im
Amtsblatt der Stadt Regis-Breitingen veröffentlicht wer-
den.

(2)  Das Amtsblatt der Stadt Regis-Breitingen kann zusätz-
lich auf der Internetseite der Stadt (www.regis-breitin-
gen.de) in elektronischer Form zum Abruf bereitgestellt
werden.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Bekanntma-

chungssatzung der Stadt Regis-Breitingen vom 07.05.2009
außer Kraft. 

Vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Regis-Breitingen, den 30.06.2016

Lenk
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGem0
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGem0 gelten Satzungen, die
unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
SächsGem0 zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen.
Das gilt nicht, wenn
–  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt

ist,
–  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,

–  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
Gem0 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

–  vor Ablauf der in § 4 Abs. 1 SächsGem0 genannte Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet

hat
oder

b)  die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Regis-Breitingen, 30.06.2016

Lenk
Bürgermeister

Beschluss Nr. 03/23/2016 
Der Stadtrat der Stadt Regis-Breitingen stimmt zu, dass die
neu zu errichtende Kindertageseinrichtung „Am Stadion
30“ in 04565 Regis-Breitingen durch die AWO Kita und am-
bulante Dienste GmbH, Geschäftsstelle Leipzig in der Teich-
mannstraße 1 in 04288 Leipzig betrieben werden soll. 
Nach Fertigstellung der Kindertageseinrichtung ist der Nut-
zungs- und Übernahmevertag entsprechend zu ändern.

Beschluss Nr. 04/23/2016
Die Ausstattung des 2. Computerkabinetts in der Oberschu-
le Regis-Breitingen wurde beschränkt ausgeschrieben.
Nach erfolgter Prüfung der Angebote wird die Firma SIE-
COM Computersysteme  nach Abgabe des wirtschaftlichsten
Angebotes beauftragt.

Beschluss Nr. 05/23/2016
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Änderung zur Klar-
stellungssatzung zu den bebaubaren Grenzen im Ortsteil
Wildenhain aufzustellen.

Die Beschlüsse wurden in öffentlicher Sitzung gefasst und
sind in vollem Wortlaut im Protokoll zur Sitzung des Stadt-
rates vom 30.06.2016  nachzulesen.
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Am 26.11.2015 hat der Stadtrat von Regis-Breitingen mit BS-Nr. 02/16/2015 sowie   
am 24.11.2015 der Gemeinderat von Neukieritzsch mit BS-Nr. 10/128-2015 in jeweils öffentlicher Sitzung die

Eröffnungsbilanz des Schulzweckverband Regis / Deutzen zum 01.01.2012 
beschlossen.
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Die Eröffnungsbilanz des Schulzweckverband Regis / Deutzen zum 01.01.2012 mit Rechenschaftsbericht und
Anhang liegen in der Zeit vom 26.07.2016 bis einschließlich 01.08.2016 während der üblichen  Dienststunden
im Rathaus Regis-Breitingen, Zimmer 11, öffentlich aus.

Lenk
Bürgermeister Stadt Regis-Breitingen

Ende amtlicher Teil
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Wir gratulieren recht herzlich
am 15.07.  Christa Mann                    zum 80.
am 17.07.  Waltraut Wüste                zum 80.
am 23.07.  Peter Dittgen                    zum 80.
am 23.07.  Rosemarie Krebs              zum 75.
am 24.07.  Hans-Jürgen Kuchar        zum 80.
am 27.07.  Ruth Zöhl                          zum 90.
am 31.07.  Gerhard Weidhaas            zum 85.
                                                           Geburtstag
                   

und wünschen 
Gesundheit

und alles Gute.

Informationsveranstaltung 
Ausbau Sachsen-Franken-Magistrale in

Neukieritzsch am 12.07.2016 
Abschnitt: Neukieritzsch – Regis-Breitingen 
Die Deutsche Bahn plant die Modernisierung der Gleis-
und Oberleitungsanlagen zwischen Neukieritzsch und
Regis-Breitingen sowie den Ersatzneubau der Eisen-
bahnüberführung an der Forststraße in Regis-Breitin-
gen. Im Zuge dieser Baumaßnahme ist vorgesehen, auch
die Außenbahnsteige in Deutzen zu erneuern und die
dortige Fußgängerüberführung zurückzubauen. Diese
Maßnahmen sind Teil des Ausbaus der Sachsen-Fran-
ken-Magistrale von Gaschwitz nach Crimmitschau. 
Wir, die Deutsche Bahn, möchten Sie gern über das Bau-
projekt informieren. 

Wir laden Sie hiermit zur Informationsveranstaltung am 

Dienstag, 12. Juli 2016, um 18:00 Uhr 

in den Ratssaal der Gemeinde Neukieritzsch, Schulstraße
3, 04575 Neukieritzsch, ein. 

Interessierte Anwohner aus Regis-Breitingen sind zu
dieser Veranstaltung herzlich willkommen. 

Ihre Gesprächspartner sind 
die Vertreter der Deutschen Bahn.

Ein Jahrhundert auf dieser Welt
Ein herzliches Glückauf !

Am 4. Juni feierte der im erzgebirgischen Scheibenberg ge-
borene Siegfried Graupner als zweitältester Bürger unerer
Stadt die Vollendung seines 100. Lebensjahres.
Zahlreiche Gratulanten ehrten den Jubilar, der zu einem
Sektempfang in die Sportgaststätte der Familie Heiche ein-
geladen hatte.

Im Beisein seiner Tochter Inge, den beiden Söhnen Wolf-
gang und Lutz und Verwandten nahm Siegfried Graupner
zu seinem Ehrentag die Glückwünsche von Bürgermeister
Wolfram Lenk, Pfarrer Thomas Krieger, Kanzlistin und
Kirchnerin Jacqueline Allner, Ortschronist Dieter Kluge,
Nachbarn, Freunden und Bekannten entgegen.

Mit einem speziell für den Hundertjährigen einstudierten
musikalischen Blumenstrauß überraschte der Heimatchor
unter Leitung von Regina Eidner das Geburtstagskind.

Eine Tätigkeit als Elektriker im Regiser Schwelwerk II der
Deutschen Erdöl Aktiengesellschaft zog Siegfried Graupner
1937 nach Regis-Breitingen, bevor er eine Stelle als Sicher-
heitsinspektor in der Zentralwerkstatt Regis übernahm.
Der Jubilar gehört seit seinem 14. Lebensjahr der Gewerk-
schaft an.

Mit seinen Erfahrungen, die der Senior in 80 Jahren in sei-
ner zweiten Heimat Regis-Breitingen gesammelt hat, be-
reichert er die Aufarbeitung der Heimatgeschichte unserer
Stadt.

Beste Wünsche für die Jahre, die noch kommen werden, al-
les Gute, Gesundheit und Freude im Kreise seiner Angehöri-
gen, die ihn liebevoll pflegen und betreuen.

D. K.

Siegfried Graupner mit Tochter Inge und 
den Söhnen Wolfgang und Lutz (v. r.)

Bürgermeister Wolfram Lenk beglückwünscht
Siegfried Graupner zum 100. Geburtstag

Glück- und Segenswünsche  übermitteln Pfarrer
Thomas  Krieger und Kirchnerin Jacqueline Allner

( 1. u. 2. v. li.)
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Schule / Kindergarten

Mitglieder des Heimatchores beglückwünschen
den Jubilar mit einem musikalischen Blumenstrauß

An alle ehemaligen Mitarbeiter
der Brikettfabrik Regis

Am 16. September 2016,  ab 16.00 Uhr, wollen wir uns
in der Gaststätte „Petersilie“ zu einem gemütlichen
Beisammensein treffen.

Wer Lust hat, über alte Zeiten zu reden, ist herzlichst
eingeladen. Rückmeldungen sind aus organisatorischen
Gründen bitte bis spätestens 30.08.2016 abzugeben.

Fragen und Teilnahmezusagen bitte an:
  Lothar Groh
  Telefon: 034343/52478
  E-Mail: lothargroh@freenet.de

Glück Auf !

Zirkusprojekt im Regenbogenland
Für die Kinder der Regiser Kindertagesstätte Regenbogen-
land ging kürzlich ein Wunsch in Erfüllung: Am 7. Juni star-
tete das aufregende Projekt Zirkus. In dieser Woche durften
sich alle Kinder im Circus Fernandini als Zirkusartisten
ausprobieren und beweisen. Das Projekt endete mit zwei
außerordentlich gut besuchten Zirkusvorstellungen. Unsere
begeisterten Kinder glänzten voller Stolz in der Manege.
Wir waren überrascht und erstaunt, wozu unsere Knirpse
in der Lage sind. Wohl kaum ein Auge blieb trocken.
Im Namen aller Eltern möchte sich der Elternrat ganz herz-
lich beim Team des Circus Fernandini für die tolle Arbeit
und die liebevolle Betreuung unserer Sprösslinge bedanken.
Ebenso gilt ein besonderes Dankeschön den Erziehern des

Ferienzeit – Urlaubszeit 
Eine schöne, erholsame und sonnige Ferienzeit für alle
wünschen die Kinder, Lehrerinnen Erzieherinnen und

Mitarbeiter der Grundschule Regis-Breitingen.

Auf diesem Wege bedanken wir uns bei Eltern, Großel-
tern, Vereinen, der Stadt Regis-Breitingen und allen,
die uns im vergangenen Schuljahr unterstützt haben.

Wir wünschen allen erholsame und tolle Ferien. 

Regenbogenlandes sowie den fleißigen Helfern, die das Pro-
jekt mit viel Herzblut begleitet und dieses erst möglich ge-
macht haben. Es war mit Sicherheit eine sehr turbulente,
aber unvergessliche Woche für alle. 

Elternrat der Kita „Regenbogenland“

Vereine

Seniorengruppe 
Heimatverein lädt ein:

Im Juli findet der 
Seniorennachmittag am 20.07.2016,

14:00 Uhr statt.
Frau Januschkowski vom 

Terzo-Zentrum Borna hält einen
Vortrag zum Thema

„Hören ist Kopfsache“
Wir treffen uns wie immer in der

Sportgaststätte Heiche.

Informationen des Heimatvereins 
Regis-Breitingen und Umgebung e.V.

So war unser 
Gartenfest 2016!
Ein Jahr Vorbereitung eines guten Programmes mit weni-
gen finanziellen Mitteln ist vorbei.
Der Besuch unseres Gartenfestes sollte sich ja für alle Gar-
tenfreunde und Gäste auch lohnen. Der Beginn, wie immer
mit Kaffee, Torten und Kuchen, war wieder einmal der
große Renner. Dank den Bäckerinnen und Bäckern für ihre
Backkunst sowie dem Verkaufsteam.
So gestärkt konnte das Nachmittagsprogramm mit den
„Lustigen Schwestern“ aus Altenburg beginnen. Hier wur-
den die Lachmuskeln sehr beansprucht. Die „Schwestern“
boten ein hervorragendes Programm, was allen in einem
gut  gefüllten Zelt sehr gefallen hat.
Der zusätzlich ins Programm eingebaute Überraschungs-
gast Heidi Theuer brachte das Zelt zum Beben.
Auch an die kleinen Gäste wurde gedacht. Sie gingen zum
Kinderschminken, auf die Hüpfburg und fuhren selbst mit
kleinen Feuerwehrautos. Interessierte Gartenfreunde
konnten sogar exotische Pflanzen kaufen. Das Gesangsduo
„Wolfs Revier“ aus Leipzig und „DJ Mikel“  führten weiter
durch das Programm mit dem Höhepunkt der Lasershow.
Bis weit nach Mitternacht konnte jeder dazu das Tanzbein
schwingen. Das Team der Gaststätte „Petersilie“ sowie die
Gartenfreundin Kluge und Gartenfreund Langner sorgten
für das leibliche Wohl der Gäste. Nun können wir nur hof-
fen, dass allen Gartenfreunden und Gästen unser Fest in
guter Erinnerung bleibt und wir uns zum 80. Geburtstag
unseres Kleingartenvereins alle gesund und fröhlich wie-
dersehen.



8                                                                       GEMEINSAME ZEITUNG 12. Juli 2016 

Zum Schluss noch ein großes Dankeschön an das Team, die
das Zelt auf- und abbauten, der Feuerwehr für Hüpfburg
und Autos, dem Feuerwehrverein, Firma Katzbach und
Firma Landmann, die uns wie immer unterstützten.

Ingo Theuer
Organisator

TRASSE LEBT!
1975 begann der Bau der Drushba-Trasse; 1982 dann der
Bau der Erdgastrasse in verschiedenen Gebieten der ehe-
maligen Sowjetunion: Ukraine, Aksai (Kasachstan), Mos-
kauer und Permer Gebiet. Der Bau dieser Erdgasleitungen
war das größte Bauprojekt in der Geschichte der DDR, und
durch die Leitungen fließt heute noch das Gas, welches
Deutschland mit Energie versorgt. Tausende Trassenbauer
waren daran beteiligt.
Neben den Gasleitungen errichteten die Trassenkumpel
Verdichterstationen und bauten u. a. zum Beispiel Straßen,
Schulen, Kindergärten und Wohnhäuser. Die Arbeit unter
erschwerten Bedingungen vom Klima bis hin zu den langen
Arbeitszyklen von mindestens drei Monaten fernab der Hei-
mat schweißte die Trassenkumpel zusammen, und die
Freundschaften, die damals entstanden, halten bis heute.
Im September 1997 wurde unser Verein „Erdgastrasse”
e. V. gegründet. Er ist ein Bündnis ehemaliger Trassener-
bauer und stellt zugleich das Bindeglied zwischen den Tras-
senerbauern dar. Er ist Verbindung zwischen Vergangen-
heit und Zukunft mit dem Ziel, diesen Teil der ostdeutschen
Geschichte zu bewahren.
Seit 1989 organisiert unser Verein „Erdgastrasse“ e. V. in
ehrenamtlicher Vereinsarbeit  Zusammenkünfte von Tras-
senkumpeln. Diese finden traditionell aller zwei Jahre zu
Pfingsten statt, zweimal in Dingsleben (Kreis Hildburghau-
sen) und seit 2002 im Kulturpark in Deutzen.
Pfingsten 2016 war es wieder soweit – aus ganz Deutsch-
land reisten die Kumpel an, um sich mit Freunden und ehe-
maligen Arbeitskollegen zu treffen, Erinnerungen auszu-
tauschen und Freundschaften zu erneuern und zu vertiefen.
Auch unser Trassenmuseum war wieder geöffnet.  Es befin-
det sich in der Schule Deutzen und bietet eine Fülle von In-
formationsmaterial, Fotos, Dokumenten und Erinnerungs-
stücken rund um das Thema Erdgasleitungsbau.

Bürgermeister Wolfram Lenk im Gespräch mit Michael Wagner,
Geschäftsführer des Kulturparks in Deutzen

An dieser Stelle möchten wir heute die Gelegenheit nutzen,
um uns bei allen zu bedanken, die unsere Vereinsarbeit un-
terstützen und auch dieses Jahr wieder zum Gelingen un-
seres Trassentreffen beitrugen: Bürgermeister Wolfram
Lenk, Bürgermeister Thomas Hellriegel und Amtsleiterin
Frau Jung, Michael Wagner mit seinen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern im Kulturpark Deutzen, das Kollegium
der Schule Deutzen, das Team „Partyservice Krug“, Stefan
Kloß „Kloßi-Live“ und alle freiwilligen Helferinnen und Hel-
fer, Familienmitglieder und Freunde – DANKESCHÖN! Wir
freuen uns schon auf unser kommendes Trassentreffen
Pfingsten 2018 im Kulturpark Deutzen. In diesem Sinne –
TRASSE LEBT!

Sigrid Schwirz 
Vereinsvorsitzende „Erdgastrasse“ e. V.
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SV Regis-Breitingen e.V.
Sport – Aktuell
Rückblick und Vorschau 
des Regiser Fußballs 
Unsere SVR-Elf spielte gegen die SG Lobstädt/Heuersdorf
(zu neunt). Es war ein ungleiches Duell, das wir mit 15:0
Toren gewannen. Michael Kuhrau (drei Tore), Tino Nau-
mann (fünf), Maik Günther, Thomas Bauer und Sören Paul
(FE) schossen das Pausen – 11:0 heraus. Zwei Tore von
Sören Paul (eins FE) und zwei Eigentore (Sebastian
Schmidt) sorgten für den 15:0 Endstand. 

Das Auswärtsspiel bei Germania Mölbis gewannen wir mit
0:5 Toren. Zum lockeren Sieg schossen uns 0:1 Maik
Günther, 0:2 Tino Naumann, 0:3 Sören Paul (FE), 0:4 Alex-
ander Wendt und 0:5 Sören Paul (FE). 

Unser SVR gewann sein Heimspiel gegen Thierbach mit 4:1
Toren. Wir Pleißestädter waren die spielbestimmende
Mannschaft und hatten weitere Einschussmöglichkeiten. So
waren Alexander Wendt die Latte und der Pfosten im Wege.
Unsere Tore erzielten Tino Naumann, Alexander Persch-
mann per Kopf und zwei Thomas Bauer. Den zwischenzeit-
lichen Ausgleich erzielte René Weinowski. 

Am letzten Spieltag auswärts bei TuS Pegau erspielten wir
ein 1:1 Unentschieden, was uns die Meisterschaft der Kreis-
liga A West im Muldental Leipziger Land brachte. Unser
Torschütze war der Sportfreund mit Torgarantie Tino Nau-
mann. Wir versäumten es, weitere Einschussmöglichkeiten
in Tore umzusetzen. Nach dem vorjährigen Abstieg sofort
Meister zu werden, das ist die sportliche Handschrift von
Spielertrainer Swen Licht und Kapitän Sven Streitberg. 

Die Meisterehrung, Enrico Rockstroh gratulierte im Namen des
Fußballverbandes 

Das Meistertrikot gesponsert vom Transportunternehmen
Pockrandt

Wir verzichteten auf den Wiederaufstieg, so dass der Zweit-
platzierte Fortuna Neukirchen der Aufsteiger ist. In der Ta-
geszeitung war das Jubelbild des Aufsteigers größer, als
das des Kreismeisters. 

Ein Dankeschön gilt auch allen SVR-Sponsoren. Bei der
ersten Elf sind dies das Transportunternehmen Pockrandt
und die Sportgaststätte Familie Heiche. 

Vorausgeschaut:
Nach der Sommerpause für Mitte Juli ist der Trainingsstart
vorgesehen. 

Samstag, 16. Juli 2016, Heimtestspiel, SV Regis – Breitingen
gegen Einheit Frohburg, Anstoß 15 Uhr

Wochenende, 06. August – Pokalspiele

Wochenende, 13. August – Beginn der neuen Punktspiel-
saison

Unser SVR – Ziel ist es den Meistertitel zu verteidigen. 

01. – 04. August 2016 – Holiday-Soccer-Fußballcamp,
Sportplatz Serbitz an der B93; Internet, www.holiday-soc-
cer.de 

U. Zagrodnik / Juni 2016  

Für die lieben Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu meinem

100. Geburtstag
möchte ich mich bei meinen Kindern, Verwandten und Freunden, 

beim Bürgermeister der Stadt Herrn Lenk, 
beim Pfarrer Herrn Krieger, bei der Sozialamtsleiterin des 

Landratsamtes Frau Keßler, bei meinem Hausarzt Herrn Dr. Kubik 
und seiner Familie, bei der Ortsgruppe der Gewerkschaft, 

bei der Ortsgruppe DIE LINKE, beim Heimatchor, 
bei Herrn Eckner – für die schöne Kremserfahrt,

bei den Bewohnern des Bergmannsringes 
und – für die vorzügliche Bewirtung –
beim Team der Sportgaststätte Heiche 

recht herzlich bedanken.

Siegfried Graupner
Regis-Breitingen, im Juni 2016

Anzeigen

Kreis Leipzig Immobilien-Management

Vermietung
1-, 2-, 3- und 4-Raumwohnungen

in der Wohnanlage Am Stadion

zu vermieten

Info-Tel. 03 43 43 / 9 08 57
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OT Ramsdorf

Vereine
Der FSV Ramsdorf 
informiert
Aus zeitlichen Gründen kann der Bericht 
zu unserem Sportfest erst im August erscheinen, 
vorab aber ein herzliches Dankeschön an alle, die 
uns bei der Vorbereitung, der Gestaltung und der Durch-
führung unterstützt haben.

Freizeit/ Altherrenmannschaft
Am 27.05. fand unser letztes Heimspiel vor dem Sportfest
und der Sommerpause statt.
Nach Ramsdorf kam die erwartet starke Mannschaft von
Eintracht Zedtlitz. Da auf Ramsdorfer Seite einige Leis-
tungsträger fehlten (u. a. St. Meißner, M. Seidel u. D. Köhler)
konnten wir speziell im Angriff nicht die Akzente der vor-
hergegangenen Spiele setzen. Aber auch die anwesenden
machten ihre Sache nicht schlecht und so konnte die 1:0
Führung der Zedtlitzer 5 min. vor der Pause durch Walid
ausgeglichen werden. Leider mussten wir aber in der 35.
min das 1:2 hinnehmen. In der 2. Halbzeit setzten wir den
Gegner zunehmend unter Druck, erspielten uns auch einige
Möglichkeiten, konnten aber kein Tor mehr erzielen. An-
ders der Gegner, erst ein platzierter Fernschuss und dann
ein Abstauber, als unsere Verteidiger den Ball nicht aus
dem Strafraum bekamen, führten zum 1:4 Endstand.
Die Woche stand unter dem Eindruck von Starkregen und
Katastrophenalarm in weiten Teilen des  Landes, dennoch
fanden wir am Freitag, dem 03.06., in Mölbis einen zwar
nassen und tiefen aber sehr gut bespielbaren Platz vor. Es
entwickelte sich ein schnelles und intensives aber nicht un-
faires Spiel. Die schnellen, sehr guten Angreifer des Geg-
ners stellten unsere Abwehr immer wieder vor Probleme.
Dennoch bedurfte es einer eklatanten Fehlentscheidung des
Schiedsrichters, damit Mölbis sein erstes Tor erzielen konn-
te. Vorangegangen war allerdings das 1:0 für Ramsdorf
durch M. Seidel aus spitzem Winkel. Nach schönem einmal
gelungenen Seitenwechsel, konnte er sich auf der linken
Seite durchsetzen und scharf einschießen. Das Passspiel
war allerdings an diesem Tag  unser Manko, zu oft blieben
einfache Bälle beim Gegner hängen. Das ging auch in der
zweiten Halbzeit so weiter und so gelang es lange nicht, un-
sere Angriffe erfolgversprechend auszuspielen. Die daraus
entstehenden Konter waren immer wieder gefährlich und
Mölbis konnte mit 3:1 in Führung gehen. Darunter ein beim
Abwehrversuch durch St. Meißner verursachter Elfmeter.
Er kam im Laufduell einfach etwas zu spät. Erst 10 min vor
dem Ende der Partie gelang Lars Wagner der Anschluss-
treffer.  Einen zentral 18m vorm Tor springenden Ball nahm
er volley und der Schuss ging unhaltbar ins Tor. Jetzt wur-
den die Ramsdorfer noch einmal wach und konnten, mittels
eines verwandelten Elfmeters, durch Walid ausgleichen.
3:3, ein gerechtes Ergebnis in einem sehenswerten Spiel.
Am Freitag, dem 17.06. trat unsere Freizeitmannschaft mit
nur 11 Spielern in Wintersdorf gegen deren „Alte Herren“
an. Diesmal nur Freizeit, denn von unseren „Alten Herren“
(Ü 40 war kaum einer anwesend). Bedingt durch Arbeit,
Verletzungen, Familienfeiern und Geburten fehlten diesmal
zahlreiche Sportfreunde. In der 1. Halbzeit war unsere

Mannschaft klar überlegen, kein Schuss auf unser Tor, al-
lerdings wurde das nur zu einem einzigen Tor genutzt. In
der zweiten Hälfte kamen die Wintersdorfer stärker auf
und konnten, nachdem wir mit 2:0 in Führung gegangen
waren, auf 2:1 verkürzen. Leider glichen die Wintersdorfer
ihre altersbedingten läuferischen Defizite im Spielverlauf
immer häufiger durch „Nicklichkeiten“ aus. Ernsthaft ver-
letzt wurde glücklicherweise niemand. Unsere Tore erziel-
ten Firas und A. Dietrich.

Nachwuchs
28.05.16 – F-Jugendspiel Ramsdorf – Otterwisch          2:9 
Die Torschützen für Ramsdorf waren Nils und Justin.
Die besten Torschützen der Meisterschaft:
Von 18 Toren konnte Justin 12 Tore erzielen, gefolgt vom
erst 5 jährigen Lucas Demuth. Bei der D-Jugend wurde Lu-
kas Weigel mit 7 Treffern, von 15, gefolgt von Lissy Heinke
mit 6 Treffern Torschützenkönig.

Wie geht es mit dem Nachwuchs weiter.
In der Saison 16/17 wird es jahrgangsbedingt einige Verän-
derungen in den Mannschaften geben. Mit den davon be-
troffenen Kindern und Eltern werden die verantwortlichen
unseres Vereins, wenn nicht bereits geschehen, noch spre-
chen.

Angemeldet wurden:
–  Eine D-Juniorenmannschaft 
   (in Spielgemeinschaft mit Regis und Serbitz/Thräna)
–  Eine E-Juniorenmannschaft

Da es für unsere Jüngsten in der E-Jugend besonders
schwer werden wird, können diese zusätzlich gemeinsam
mit Luckaer F-Jugendlichen trainieren und Freundschafts-
spiele bestreiten. Genaueres wird noch abgesprochen.
Zudem dürfen ältere Jugendliche mittels Zweitspielrecht in
der Regiser C-Jugend spielen.

Auch nach dem Wettspielbetrieb ging es weiter:
Beim Mölbiser Sommerturnier für E-Jugendmannschaften
am 12.06.16 belegte unsere Mannschaft den 4. Platz. 
Ergebnisse:
Ramsdorf – Flößberg 0:0; – Mölbis 1:0 (Lukas); – KlingaAm-
melshain (D-Juniorinnen) 1:0 (Lissy). 
Halbfinale: Ramsdorf – Regis/Serbitz 0:1; 
Spiel um Platz 3: Ramsdorf – Frankenhain 0:4. 
Zudem wurde Eric bester Torhüter des Turnieres.
Unsere Mannschaft:

Zudem trat eine  Gruppe unserer Kids am 11. Juni über 3,6
km beim Altenburg Marathon an.



26. Jahrgang  Nr. 7                                 GEMEINSAME ZEITUNG 11

Der FSV gratuliert 
zum Geburtstag
Walter Meuschke am 11.07. zum 94.
Martine Just am 12.07. zum 38.
Heiko Schacher am 14.07. zum 42.
Stephan Meißner am 16.07. zum 33.
Fritz Gora am 21.07. zum 60.
Christoph Eckner am 21.07. zum 10.
Hermann Kalb am 26.07. zum 78.
Clemens Eckner am 27.07. zum 13.
Ole Marzelin am 28.07. zum 7.
Mike Zimmermann am 04.08. zum 43.
Jannis Schröder am 04.08. zum 8.
Louise Wolf am 05.08. zum 14.
Fynn Hofmann am 07.08. zum 8.

Kurzfristig wurde sich entschlossen, am Samstag den
18.06., mit einer E-Jugend Mannschaft  am Röthaer „Fuß-
ballfest der Guten Tat“ teilzunehmen. Möglich wurde das,
durch die Bereitschaft von D. Stangohr und A. Dietrich, die
Betreuung zu übernehmen. Diese Entscheidung war von
Erfolg gekrönt, unsere Jugendlichen wurden Turniersieger.
Die Ergebnisse: 
Ramsdorf – Zwenkau 2:2 (2X Lukas Weigel); – Kitzscher 2:0
(Lukas Weigel, Nils Eckner); – Rötha (Tim Eckner); – Borna
1:0 ( Eric Lange); – Roßbach 1:0 (Tim Eckner)
Unsere Mannschaft:

Danksagung

Für die vielen Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke anlässlich unserer

diamantenen Hochzeit
möchten wir uns hiermit bei allen 

Nachbarn der Borngasse, Freunden, Verwandten 
und Bekannten recht herzlich bedanken.

Ruth & Karl-Heinz Schenker

Wir möchten DANKE sagen
anlässlich unserer

diamantenen Hochzeit
für die Einsegnung 

mit Pfarrer Theo Lägel,
dem Chor und Kirchenvorstand

für Gesang und Ehrung,
unseren Kindern für alle Hilfe,

Bürgermeister Wolfram Lenk und
dem Sportverein Ramsdorf

für die persönlichen Glückwünsche,
für die Überraschung „Girlande 60”

sowie für die uns entgegengebrachten
Gratulationen und Geschenke.

Ingetraud und Joachim Görnitz
Ramsdorf, im Mai 2016

TREUGERTREUGER
Bau + Sanierung

Meisterbetrieb für Maurer- und Betonarbeiten

04565 Regis-Breitingen • Thomas-Müntzer-Str. 10 a

Tel.: 03 43 43 / 9 19 12 • Fax: 03 43 43 /  9 19 11 • Funk: 01 70 / 8 17 18 33

eMail: Treuger.Regis@t-online.de

• Innenausbau • Komplettsanierung •

• Fassadengestaltung •

UG

Anzeigen ELG Bau Altenburg eG
Dach- und Baustoffhandel
Hausweg 41 – 04600 Altenburg

(Nähe Spielkartenfabrik)

 0 34 47 / 50 59 67 •     0 34 47 / 31 14 62

 www.elg-bau-altenburg.de

SAISONÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Mittwoch           6.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag                      6.30 - 17.00 Uhr
Freitag                             6.30 - 15.00 Uhr
Samstag                          8.00 - 12.00 Uhr
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Monatsspruch:
Der HERR gab zur Antwort: 
Ich will meine ganze Schönheit vor dir vorüberziehen
lassen und den Namen des HERRN vor dir ausrufen. 
Ich gewähre Gnade, wem ich will, und ich schenke
Erbarmen, wem ich will.                                  2. Mose 33,19

Mittwoch, 13. Juli
19:00 Uhr  Kirche zu Hohendorf 
                  … Sommersingen mit Kantor Weber

8. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 17. Juli
10:00 Uhr  Kirche zu Hohendorf
                  … mit Lektor Bönsch
                  Kollekte für die eigene Gemeinde

Donnerstag, 21. Juli
19:00 Uhr  Lutherkirche Breitingen 
                  … Sommersingen mit Kantor Weber

9. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 24. Juli
10:00 Uhr  Dorfkirche Ramsdorf 
                  … mit Pfr. Dr. Franke
                  Kollekte für die eigene Gemeinde

10. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 31. Juli
10:00 Uhr  Gustav-Adolf-Haus Deutzen 
                  … mit Lektorin Schirpke
                  Kollekte für die Jüdisch-christliche und andere
                  kirchliche Arbeitgemeinschaften und Werke

August – Vorschau
11. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 7. August
09:00 Uhr  Kirche zu Hohendorf 
10:30 Uhr  Altenpflegeheim St. Barbara 
                  … mit Pfr. Dr. Franke
                  Kollekte für die Evangelischen Schulen

Gottesdienste und Veranstaltungen – Monat Juli

Kirchgemeindenachrichten

weitere Veranstaltungen 
KINDERKREIS
jeden ersten Sonnabend im Monat, 10:00–11:30 Uhr 
im Pfarrhaus Ramsdorf mit Frau Just

CHRISTENLEHRE
Ramsdorf, donnerstags 17:00 Uhr im Pfarrhaus 

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Breitingen, mittwochs 17:30 Uhr im Pfarrhaus

BIBELSTUNDE
Ramsdorf, Dienstag, 26. Juli, 19:30 Uhr im Pfarrhaus

KIRCHENCHOR 
Hohendorf und Ramsdorf 
mittwochs um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
Regis-Breitingen
donnerstags um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Breitingen

FLÖTENUNTERRICHT
Hohendorf
mittwochs, zweiwöchig, 18:30 Uhr, im Pfarrhaus Ramsdorf
Breitingen
dienstags 17:15 Uhr, im Pfarrhaus mit Kantor Weber

Sprechzeiten der Kanzlei:
dienstags      15:00 – 17:00 Uhr
donnerstags    9:00 – 12:00 Uhr
Tel.:        034343 51427
Fax:        034343 91645
E-Mail:   Ksp.Regis-Breitingen@evlks.de

Kirchspiel–Informationen
Urlaub

In der Zeit vom 23. Juni bis zum 19. Juli 2016 ist die Kanzlei
geschlossen. Urlaub hat:
Pfarrer Krieger  vom 03. Juli bis zum 23. Juli
Pfr. Dr. Franke  vom 09. Juli bis zum 24. Juli
Kantor Weber   vom 25. Juli bis zum 03. August

Informationen

Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung
gehört gemäß § 37 Abs. 1 Nr. 10 SächsWaldG zu den Aufga-
ben und Zuständigkeiten der Forstbehörden. 
Für die im Jahr 2016 durchzuführende „Aktualisierung der
Waldbiotopkartierung im Privatwald in Sachsen“ hat der
Staatsbetrieb Sachsenforst das BüroVolker Marx mit Unter-
suchungen beauftragt. Die Mitarbeiter des Büros werden
die zu untersuchenden Flächen im Bereich der Stadt Regis-

Bekanntmachung des Staatsbetriebs Sachsenforst 
zum Vorhaben „Aktualisierung der Waldbiotopkartierung im Privatwald in Sachsen 2016“ vom 31.05.2016

Breitingen im Sinne des § 40 Abs. 6 SächsWaldG und § 37
Abs. 2 SächsNatSchG von Mai bis Oktober 2016 begehen. 

Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nutzer um Ver-
ständnis.

Für Auskünfte steht im Staatsbetrieb Sachsenforst, Ref. 54,
Herr Wendt (Tel. 03501/ 468319) zur Verfügung.
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Letzte Meldung

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Bereich Böhlen / Rötha / Espenhain / Neukieritzsch /
Lobstädt / Regis-Breitingen / Deutzen

An Werktagen von 19.00-07.00 Uhr, mittwochs und freitags
ab 14.00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund
um die Uhr – führt ein diensthabender Arzt die in dringen-
den Fällen erforderlichen Hausbesuche durch.
Unter der Telefonnummer (0341) 1 92 92 bei der Einsatz-
zentrale des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes kann
der diensthabende Arzt bzw. die diensthabende Praxis er-
fragt werden. 
Für lebensbedrohliche Zustände, wie z. B. Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz, schwere Atemnot, bei starken
Blutungen sowie schweren Unfällen ist auch weiterhin der
Rettungsdienst zuständig und rund um die Uhr über den
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

Urlaub der Ärzte:
Dr. med. Kubik:  14.07 – 29.07.2016
Dipl.-Med. Elke Sacher: 25.07. – 05.08.2016

10-jähriges Praxisjubiläum 
Regis-Breitingen. In unserer Pleißestadt war ein besonde-
res Jubiläum. Die Praxis von Dr. Marius Kubik feierte ihr
10– jähriges Bestehen. 
Alles begann im Jahre 2005. Dr. Frank Becker suchte aus
Altersgründen für seine Praxis in der Goethestraße einen
Nachfolger. Durch eine Annonce im Internet kam es zum
Kontakt mit Dr. Mariusz Kubik aus der Region Kattowitz
(Polen). Nach einer Einladung wurden dann sprichwörtlich
Nägel mit Köpfen gemacht. Den Wohnsitz (die Heimat) ge-
wechselt (was nicht einfach war), erfolgte am 01.07.2006
die Praxisübergabe. Damals waren die Räume noch im
Obergeschoss der Sparkasse. Nur wenige Monate später,
im September, folgte, mit viel Unterstützung von Dr Becker
der Umzug ins nahe ehemalige Landwarenhaus. Dr. Kubik
arbeitet als Facharzt für Innere Medizin und ist hausärztlich
tätig. Im Jahre 2010 hat er in Dresden die Diabetologie –
Prüfung bestanden. Zu seinem Personal gehören die
langjährigen Arztschwestern seines Vorgängers Dr. Becker
und weitere sind hinzugekommen. Das sind Frau Gerlinde
Köhler, Heike Kassl, Marion Pieczarek und Katharina Fun-
ke. Im Quartal betreuen er und sein Team rund 1.200 Pati-
enten. Sie kommen aus der Pleißestadt Regis-Breitingen
mit ihren Ortsteilen Ramsdorf, Wildenhain und Hagenest,
sowie aus Deutzen und Thräna. 

Anzeigen

Gefeiert wurde das Zehnjährige in der Sportgaststätte Fa-
milie Heiche mit seiner Familie, seinem Praxisteam, Be-
kannten und Freunden. 
Der erkrankte Dr. Frank Becker fehlte leider zur Feier.
Wünschen wir ihm baldige Genesung. Wünschen wir Dr.
Kubik noch viele erfolgreiche Jahre seiner Praxis im Dienste
zufriedener Patienten. U. Zagrodnik

www.praxis-elke-sacher.de

Praxisurlaub:
Liebe Patienten,

vom 25.07. bis 05.08.2016 haben wir URLAUB.
In dieser Zeit ist die Praxis täglich von 8 – 10 Uhr 

und dienstags von 15 – 17 Uhr durch eine Schwester besetzt.
Die Vertretungen übernimmt Frau Dipl.-Med. Eva Konrad 

(Tel. 034343 51304).

Praxis Dipl.-Med. Elke Sacher
Praktische Ärztin / Fachärztin für Kinderheilkunde

Schillerstraße 31 · 04565 Regis-Breitingen
 034343 51341

Dr. Kubik mit dem Personal – Marion Pieczarek, Katharina
Funke, Dr. Mariusz Kubik, Gerlinde Köhler und Heike Kassl, 

Ihr Wohlbefinden bewegt uns.

Am Markt 10
04565 Regis-Breitingen

Telefon: 03 43 43 / 9 19 17
Mobil: 01 63 / 3 51 57 85

Kersten Lehmann
examinierte Krankenschwester
und Operationsschwester

• ambulante Pflege 
nach SGB V und SGB XI

• Pflege und Mobilisation
nach Krankenhaus-
aufenthalt

• individuelle Betreuung 
auf Wunsch

Am 24.06.2016 fand für unsere Wolkenkinder der Regiser
Kindertagesstätte „Regenbogenland“ das Zuckertütenfest
statt. Das Fest begann mit einem großartigen Programm
der Kinder für die Eltern. Nach einer Abkühlung im Ba-

Zuckertütenfest 
in der Kindertagesstätte „Regenbogenland“
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D A N K S A G U N G
In den schweren Stunden des Abschieds haben wir noch einmal
erfahren dürfen, wie viel Achtung und Anerkennung, Liebe und

Freundschaft meinem lieben Mann und Vater

Roland Lochmann
entgegengebracht wurde.

Wir möchten uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten für den stillen Händedruck, die tröstenden Worte

und Geldzuwendungen recht herzlich bedanken. 
Besonderen Dank der Caritas Deutzen, Frau Dipl.-Med Sacher

und ihrem Team, der Rednerin Frau Müller 
sowie dem Bestattungsinstitut Schulze.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Gabriele

Deine Söhne Mario und André
Regis-Breitingen, im Juni 2016

DANKSAGUNG

Stets bescheiden, allen helfend,
so hat jeder dich gekannt.
Ruhe sei dir nun gegeben,
ruh’ in Frieden und hab Dank.

Wir haben Abschied genommen 
von meiner lieben Mutti, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Elfriede Pfitzmann
geb. 13.04.1924         gest. 10.05.2016

Für die herzliche Anteilnahme durch geschriebene Worte, 
stillen Händedruck sowie Geldzuwendungen möchten wir uns
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt dem Pflegeheim 
„St. Barbara”, wo sie lange liebevoll betreut wurde, und dem 
Bestattungshaus Päschel mit Rednerin Frau Koch.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Margit mit Eckhardt
Deine Enkelin Jacqueline mit Micha und Victoria

debecken, die bei dem heißen Wetter dankbar angenommen
wurde, ging es auf zur Schatzsuche in Richtung Oberschule.
Dabei erwarteten unsere Kinder viele Überraschungen, wie
Verkleiden als Pirat und Piratin, Wasserbombenschlacht, T-
Shirts, Füller und süße Leckereien. Nach der Rückkehr
stand der Zuckertütenbaum in seiner vollen Pracht. Die
Zuckertüten sind gewachsen. Mit großer Freude und Span-
nung wurde jede Zuckertüte geöffnet. Den aufregenden Tag
im Kindergarten ließen wir dann bei einer Bratwurst und
gemütlichem Beisammensein  ausklingen.
Die Wolkenkinder danken ihren Eltern, Großeltern, ihren
Erziehern, insbesondere Frau Nötzold und Herrn Böttcher,
der uns das Badebecken noch in letzter Minute gereinigt
hat. Außerdem danken wir für die finanzielle Unterstützung
von Herrn Klenner, von der Firma KleBack, der Med.
Fußpflege & Kosmetik C. Papier, Eltern und Großeltern so-
wie all denen, die auch tatkräftig mit angepackt haben. 

Anzeigen
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Bestattungsunternehmen

Kießling
Tag und Nacht dienstbereit

 alle Bestattungsarten

 Hausbesuche nach Absprache

 eigene Trauerrednerin  Trauerfloristik

 Bestattungsvorsorge

Schmöllnsche Straße 7 · 04600 Altenburg
E-Mail: r.kiessling@bestattung-kiessling.de

Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-16.00 Uhr, Sa nach VB

Tel. 03447 8951864 · Funk 0170 1069990

Containerdienst
Edgar Hentschel

Telefon:  03 43 43 / 5 15 24
Telefax:  03 43 43 / 5 32 24

• Containerservice
• Abbruchleistungen
• Schüttguttransporte
• Asbestentsorgung
• Erdstoffentsorgung
• Baugrubenaushub

Entsorgungsfachbetrieb
gemäß § 52 KrW-/AbfG

Umweltgutachter

Einsammeln, Befördern, Lagern

und Behandeln von Abfällen

Zertifikat-Registriernummer: 12 150 10393

NEU!!!     Multicar-Kleincontainer für 1,5 - 3,5 m3       ➤  ➤ ➤  ➤

Impressum: GZ – Gemeinsame Zeitung 

Amtsblatt der Stadt Regis-Breitingen mit den Ortsteilen Ramsdorf, Wildenhain und Hagenest 
Herausgeber: Stadtverwaltungen Regis-Breitingen
Herstellung: Katzbach Verlag, Regis-Breitingen
Anzeigenannahme: Katzbach Verlag, Schillerstraße 52, 04565 Regis-Breitingen, 

Tel. 034343 / 51625, Fax 034343 / 51666, 
eMail: info@katzbach-verlag.de oderanzeigen@katzbach-verlag.de

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 09.08.2016

Redaktionschluss für Anzeigen: 28.07.2016

Redaktionsschluss (Text) in der Gemeinde für die nächste Ausgabe: 26.07.2016

Vermiete: 2-Zi.-Wg. (45 m2) 
mit Bad, 1. Etage, in Ramsdorf

Tel. 034492 41968

Suche EFH, ZFH, Eigentumsw., Bauernhöfe
für vorgemerkte Kunden u. freue mich auf Ihr Angebot. 

Dem Verkäufer entstehen keine Kosten. 

Andrea Reuter-Immobilien,  034296-41402
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Mo.–Fr. 6.30 – 17.30 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr
Ziegeleiweg 5 • 04552 Borna/OT Neukirchen
Tel.-Nr.: 03433/20 99 01 • Fax: 03433/24 31 01

* Alle Preise 
inkl. MwSt., 
solange der 

Vorrat reicht, 
bei Selbstabholung

Elektro-Mäher ME 235
Leichter, kompakter und 
geräuscharmer Elektro-Mäher.
Mit einer Schnittbreite von 33 cm
ist er besonders wendig. 
Einfache Bedienung sowie 
hohe Schneid- und Fangleistung 
(230 V, 1200 W, ca. 13 kg)

Wir beraten Sie gern und 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Lust auf schönen Rasen?

nur 135,– €

Benzin-Mäher 
MB 248
kompakter Benzin-Rasenmäher aus 
robustem Stahlblech mit 46 cm Schnitt-
breite und neuem VIKING EVC-Motor. 
(2.1 kW / 2,8 PS, 55 Liter Grasfangkorb,
7-fach einstellbare Schnitthöhe)

nur 289,– €

Für gewerblich

und privat!

Metallbau:
☛ Balkon-

markisen 
☛ Insekten-

schutz-Rollos

Heinrich-Pestalozzi-Str. 2 · 04565 Regis-Breitingen
Tel. 03 43 43 / 5 12 26 · Fax 03 43 43 / 5 12 27

Metallbau                  Bauelemente

Tel.: 03 43 43 / 5 15 73 · Funk: 01 72 / 7 04 77 98
Schillerstraße 67 · 04565 Regis-Breitingen

Jede Wartung 
spart Geld

Klimaanlagencheck: Jetzt daran denken!

TAXI • Fahrten zur Strahlen-, 
Chemotherapie

• Dialysefahrten
• Kranken- & Kurfahrten  

(für alle Krankenkassen)
• Rollstuhltaxi
• Großraumtaxi (8 Pers.)
• Flughafentransfer

E-Mail: Taxi.Juhnke@t-online.de
Internet: www.taxi-juhnke.de

Anruf genügt!

s c h n e l l  •  s i c h e r  •  z u v e r l ä s s i g

Handy  01 73 / 988 20 84
01 73 / 988 21 85

☎ (03 43 43)

70 40

Die nächste GEMEINSAME ZEITUNG erscheint am 09.08.2016


